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Medizintechnik auf der Eurosatory 2010 
Dräger erweitert das Ausstellungsprogramm 
 
Lübeck – Vom 14. bis 18. Juni 2010 stellt Dräger auf der Eurosatory, der 
größten internationalen Fachmesse für Verteidigung und Sicherheit, auf dem 
Villepinte Ausstellungsgelände im Pariser Norden aus. Auf dem Messestand 
G 800 in Halle 6 zeigt das Lübecker Unternehmen erneut Produktneuheiten 
aus dem Bereich der Sicherheitstechnik. Erstmalig wird auf dieser Messe nun 
auch Medizintechnik von Dräger zu sehen sein. 
 
Sicherheits- und Medizintechnik in Paris präsent 
Zusammen mit anderen namhaften Unternehmen der deutschen Industrie 
stellt Dräger auf dem deutschen Gemeinschaftsstand in Halle 6 aus. 
Insgesamt beträgt die Fläche des deutschen Pavillons 6000 m2 im Innen- und 
Außengelände der Messe. Unter dem Motto ›Ihren Einsatz können Sie sich 
nicht aussuchen – Ihre Ausrüstung schon‹ zeigt Dräger ein vielfältiges 
Produkt-Portfolio. Mit dem Fabius plus erhält das anwesende Fachpublikum 
einen Einblick, wie kompakt und praktikabel Anästhesiegeräte im Transport 
sein können. Ebenfalls präsentiert werden Notfall- und Transportbeatmungs-
geräte aus der Oxylog-Familie, die den Anforderungen für den Einsatz in 
Rettungsflugzeugen und Hubschraubern gerecht werden. Damit spricht 
Dräger neben den traditionellen Sicherheitstechnik-Anwendern zu Lande, zu 
Wasser und in der Luft erstmals auch Besucher aus dem Bereich des 
Sanitätswesens auf der Messe an. 
 
Aus der Sicherheitstechnik zeigt Dräger ebenfalls mehrere Produkte. So 
beispielsweise die Atemschutzmaske Dräger M2000, die vor biologischen und 
chemischen Kampfstoffen ebenso schützt wie vor radioaktiven Partikeln. Mit 
dem Dräger Civil Defense Set lassen sich mit je fünf verschiedenen Dräger-
Röhrchen chemische Kampfstoffe nachweisen. Dieses Set findet im Rahmen 
von Zivilschutzaktivitäten beim Messen von chemischen Substanzen in der 
Luft seinen Einsatz.  
 
Der neue Fahrzeugfilter M48 EP bietet einen integrierten, separat 
auswechselbaren Vorfilter, trägt damit erheblich zur Kostensenkung bei und 
ist gemäß NATO Spezifikation AEP54 zertifiziert.  
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Auch für die Taucher der Marine präsentiert Dräger auf der Eurosatory 
zahlreiche Messeneuheiten, die die gefährlichen Missionen unter Wasser 
sicherer machen.  
 
Dräger Messestand: Stand G800, Halle 6 
 
Hersteller des Fabius Tiro und der Oxylog-Familie ist Dräger Medical AG & Co. KG. 

Hersteller der Dräger M2000, der Dräger-Röhrchen und des M48 EP ist Dräger Safety AG & 

Co. KGaA. 
 

Dräger. Technik für das Leben®  
Die Drägerwerk AG & Co. KGaA ist ein international führender Konzern der Medizin- und 
Sicherheitstechnik. Dräger-Produkte schützen, unterstützen und retten Leben. 1889 gegründet, 
erzielte Dräger 2009 weltweit einen Umsatz von rund 1.9 Mrd. Euro. Das Lübecker 
Unternehmen ist in mehr als 190 Ländern vertreten und beschäftigt weltweit rund 11.000 
Mitarbeiter.  Weitere Informationen unter www.draeger.com 
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